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Drachenkämpfe 8Scnt

Hôtels, Cafés und Restaurants

i
Hotel Weites Kreuz"

beim Rathaus
Mittagessen Zimmer

mit Wein Fr. 2.50 Fr. 2.50 bis 3.50
Grillspezialitäten

Prima offene und Flaschenweine
Luzernerbier

Park- Hotel Bernerhof
Zimmer mit laufendem Kalt- und Warmwasser
von Fr. 4 an. (BI. 6« g) 42

"Dem Rössli en Zucker und mir en
dann dunki is de Heiweg \
nu halbe so wit.

ftiuùmm tmdfirjola
HtajhiU lind untere

hochfeinsten
WIENERN

IN DOSEN
à 5 Kar

ßcffllititi Verbleidir
überzeugen!

RUFF ZÜRICH
Telephon Seh^iO

XVil5 1 Hotel Schwanen 3 Min v
Bahnhol

Gute Küche und gepflegte Weine. Stets
lebende Bachforellen. Neu renovierte freundl. Zimmer. Neue
geräumige Autogarage für div. Wagen. Bezintank. Oel. Tel. 15
Portier am Bahnhof. Höfl. empfiehlt sich H. SCHILLING.

Kreuzlingen HOTEL HELVETIA"
W. SCHEITLIN, Prop.

Komfortables Familien- u. Passanten-Hote an schönster Lage.
Bierrestaurant Weinstube. Feinste Küche. Fischspezialitäten.

Zentralheizung. Autogarage. 2 Minuten von Konstanz.
Portier an allen Zügen. 757

R El NAC H

9toft
b.9toflerfprit M.nad) b.
9îafleten eteaerieben,
teiratötenbe QSJtrfung.
Dentbar btfte £>toaiem.
«eoorjugtei, pafi 9t-
fdjenk füröerren.v^»br.:
«tentent & Spaetb, «»
man« tjo: n. Sptjialbep j
2(bonnentenfammler

tterbcn ju fetjr günfh'gen SSc=

bingungen oom Stebelfpaltercer-
tag in Storfdjadj gefudjt.

KAniZJTPü ÖÖ ßEDA/ £/er£dOlATZ
CHEMIGRAPHIE,

GALVANOPLASTIK, STEREOTYPIE

Rheumatismus, Gicht, Nervenschmerzen
©änjfidjes Sßerfdjroittben non

3Ujeut"ttismu5.
I>etr 3- 3- Uradj, a. Sfmmann, Stunegg (2far=

gau) fdjreibt: Xeile 3bmm mit, bafj idj mit bem
(Sebraudj non ïogaf gute Ërfnbrungen gemadjt
babe, inbem idj non meinen rbeumatifdjen ßeiben
gänjfidj befreit bin unb fomit ïogaf jebem, ber an
iRbeumatismus leibet, empfeblen fann." ïogctf ift
non bernorragenber SBirfung nidjt nur bei 9Ujeu=
ma, ßüdjt, ^ejenfdjufj, fonbern audj bei alten 2fr=
ten non Sternen- unb Äopffcbmergen, Neuralgie unb
Sdjfaffofigfeit. Gs löft bie tparnfäure, bas ner=
beerenbe Sefbftgift bes menfdjfidjen Äörpers, mo=
burdj ebenfo rafdje, mie anbaftenbe (Srfofge ersielt
merben. Äfinifdj erprobt! 3" äffen Sfpotbefen erb-

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Wenk

tiàì Weißes Kreu^"
beim k â t d s u s

iVittttsaosssn Limmer
m i t W ein pr. 2LV fr. 2.S0 bis Z.SV

Qriilspezislitàten
prim» oikene unâ pwscdenveine

park -Hotel kernerkos
Limmer mit Isulenclem K»It- unâ W»rmv»sser
von pr. 4 «.n. iiZI. 6?.? x) 42

Ne?m /?<?s°// sn ^uc/cer une/ m/r c?n

e/<znn e/un/c/ r/e? /ì/envss j
nu /ìa/àe? so m/l'.

-i5!Ä»r

üdeiRu^en!

?eneie iZacblorellen. I^eu renovierte Ireuncil. Limmer, ^eue
porà?'»m ksknbo^ê "nöll/emp^eblt s?cb' N. 8ettiìiU^<>

lirelliliageo ttOIllì. .,ttHI.VtIII^"
w. 8LNP.I^I.II>i, prop.

Komkortîeble» p»milien- u. P»sss.nten-Hote »n »ckönster I,»xe.
Sierre»t»ur»nt Weinstube, peinste Xiicde. pisebspeîiâiitiiten.

?«ntr»Ibeizunx. àutox»r»xe. 2 lilinuten von Kon»t»ni.
p»rtier »n «.lien ^iixen. 7S7

»einten

Rafi
d.Rafiersprit hat.nach d.
Rasieren eingerieben,
keimtötende Wirkung.
Denkbar beste Avale«.
Bevorzugtet, PaA
Geschenk fürÄerren.?abr..
Klement Spaeth, «»-
mansho: n. Spezialdepu

Abonnentensammler
werden zu sehr günstigen
Bedingungen vom Nebelspalterver-

lag in Rorschach gesucht.

<t^/^^7«/V>d ^â^Z/^/ e^/S^«O/>à.7?

Neumati8mu8, Kieht. k-kl-veliLehmeriel. î

Gänzliches Verschwinden von
Rheumatismus.

Herr I. I. Urach, a. Ammann, Brunegg (Aargau)

schreibt: Teile Ihnen mit, dag ich mit dem
Gebrauch von Togal gute Erfahrungen gemacht
habe, indem ich von meinen rheumatischen Leiden
gänzlich befreit bin und somit Togal jedem, der an
Rheumatismus leidet, empfehlen kann." Togal ist
von hervorragender Wirkung nicht nur bei Rheuma,

Eicht, Hexenschuß, sondern auch bei allen Arten

von Nerven- und Kopfschmerzen, Neuralgie und
Schlaflosigkeit. Es löst die Harnsäure, das
verheerende Selbstgift des menschlichen Körpers,
wodurch ebenso rasche, wie anhaltende Erfolge erzielt
werden. Klinisch erprobt! Jn allen Apotheken erh.

^eiimen Sie bitte bei LestellunoM immer auk äen Nebelspalter" Ve?ux!
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C, SCHLOTTERBECK, ZÜRICH, 118 Kanzleistr.- Feldstr., Tram No. 8

Vertrauenshaus der Auiomobil-Branche! Garage Tag und Nacht geöffnet.
billiges BENZIN, Ia Qualität. no

berfudjte ebenfalls in gefdjriebener SBeife
©eift bort fiel) ju geben toaê tr)m na
türlidj ebenfalls mißlang, hingegen tft
ein Giefalbaber barauê geroorben, bem
balb barauf bev berfönlidje SBefurx) beë

SejiriSammannä folgte. 2Baë battu roei
ter nodj gefdjar), roiffen roir nicbt. Sßfel

leiebt fetten bte beiben djer confébéreê"
bic biblomatifdjen 9fuftanbëbefud)e jur
geit noct) fort. QËtnéê allein ift erfreu f ict)

au biefer entjüdfenben Wcfcf)td)te auê ber

^icbevineicvjcit beë $af)res! 1925: Sie
betoeiff unê, bafj, ©ott fei Tauf, 33Iöb

finit ttict)t allein tu ber beutfdjen 3d)tocij
iu ber .liierten Sßotenj gejüdjtet toirb,
fonbern aud) bort, töo mau bott bornebeveiu
futotefo glaubt, bafj man gefdjeiter fei alê
bei unê, toeil man mit rot nnb auber3
btforierteu Sl uofiflödcrtt f)cvitmfaufcn
fann. ymi\ xmje«

*
Ter Sunbeërat befaßte fid) mit bev

äitfjcvft toidjttgen fêtait bev X>etbelbecv

fenbungen auê Srufio uttb t)at itt §tnbe=

tradjt nnb itt Ocrluäflttnfi, bafj 1. in
Srufio Çeibelbeeren toadjfen, 2. bic 93ru

fioner Çeibelbeeren cv()ö[)te laxe bejahten,
3. in bev übrigen ©djtoeij aud) Reibet
beeren tnadjfcu, uub enblid) 4. §eibeï=
beeren X>etbe(beeveu finb, befdjlof*
fett, bev Gcingübe feine îyoïae ju geben. Gcë

läfjt ftd) rjovait§fef)cn, bafj bic Sadje noef)
toeitere fjeibelbeerpolttifdje folgen Ijaben
Inirb.

¦¦>¦¦

(£inc ameriïanifdje Eljemtferberfarrmi
tung fam, aud) für unfere Sßert)äTtniffe
bottftänbig jutreffenb, m beut ©d)Iuffc,
bafj bev ÏDceitfd) Seim" fet. Seim,
nidjtê anbereê. Sftadjöern luir SDlen=

fdjen bon einem 8eim auf ben anbern
geführt toerben, ift biefe Totalberleimunfj
ganj uatüvtid). 9carf) unfern ittternatUv
unten Sejierjungen, tute überljaubt unter»
einanber, mufj eë fid) aber unt einen ganj
miferabeln Sehn rjanbeln.

Unfer Sîationaltoarï beherbergt unter
attberm 1144 (Metufett, 358 äRurmeltiere,
85 pdjfe, 317 3af)itf)üf)ttcr, 25 5fbfer
uub 20 berfdjtebene N>üf)itcr. ftnt (£rmöti=
ltdjung btcfer gehauen ?fuaabcn tourbe

bic 3fuiiKibcfiftid)t eingeführt; aucf) foft
ba§ gibilftanbêregifter im Sftationalbarf
beinlidj geführt toerben. Sbcjicff bic £m()-
ner ftnb barüber fefjr begeiftett.

3)a§ Tragen bon Umformftürfcu alter
Orbottuaitj ift mit Stuënaljme beê blauen
Dffijierëmantcf Oom Januar 1926 au
berboten. ©ärntlidje ©djlaudjübungen toie

Triflturnctt, ©cfcnftänjc, ^opftoinbeu,
SBabenfdjneller, (Jktoclrviongfiercn, Gcv»

ftarren unb anbere Çetlaïrobàtereten toer
ben nur nod) in ©van abgehalten, Slau
barf nur noct) bon SJccbifamcntcvu im
S lut nnb im CcVeftctjt getragen toerben.
3tÖtItften ift'ë au beu fanben erlaubt.

*
Sie S3unbc§baf)ttcn tjaben beu auf I.

,rvVtIi borgeferjenen Tarabbau int ©üter
berfetjr toiebev falten aclaffctt, toaë beut
¦Vaitbef fcf)v fdjtoer fä'ttt unb beut SSer=

toaltungêrat aucf) fef)v fctjtoer gefaffeu fein
foff. 35a ju gleidjer geit iu beu Sergen
immer nod) ©djnee fäfft, fällt eë einem
erft redjt fdjroer, trot) affcv ^alteret, nur
bic Tarnt ttidjt falten (m feljen. ghiben

-'Raucher, Qualitäts-Raucher

fölumbui
feinster

CHOCOLADE-

LIQUEUR
bei allerWelt

beliebt!

Jalrrikaniim:
W&G.WEISFLOG&CO
ALTSTETTEN-ZÜRICH

Hütt

BERN

Tannenboden
Anstrich

Techn. Bureau Zürich:
Tuggenerstr. 3

Elektrische Heisswasser-Boiler

Cumulus" Fabrik elektr. Apparate
Fr. Sauter A.G. Basel

(jtvttetrtiij in
aerWirkung

DURABLE A.-G.
EMMISHOFEN (THURGAU)

SSotcjefdjen
Srau St.: Sllfo baben

Sie ficb mirflid) etitfdjlof-
fen, einen SBitmer ju bei=
raten?" Srau 23. (2Bit=
me) : Jatoobt." - Stau
31.: Stber benfen Sie nur,
menn er Sbnen nun non
feiner erften Srau erjäljlt."
- Srau 23.: (Er,jäbfe id)

rbjm - non einem erften
3J(aun."

Alle

Herren-Artikel
gut und billig

Herren-Strohhüte von Fr. 3£? an

JELMOLI
Zürich

AUSKUNFT
DURCH DAS
VERKEHRS*
BUREAU

BAD RAGAZ
DER HEILBRUNNEN GEGEN
GICHT/ RHEUMA / N ERVEN«
KRANKHEITEN /FRAUENLEIDEN u.aw
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e. Se«I.071'ei?veeik, ?llNI0N, 118 l(anz!>ei8ìr.-fell!8tr., à 8

(Zsrizge Isg unä Nlezelit geöffnet.
billiges IMÄiX Is Suslitàt.

versuchte ebenfalls in geschriebener Weise
Oìeisr von sich zu geben lvas ihm na
türlich ebensalls mißlang. Hingegen ist
ein l^csalbader darans gclvordcn, dein
bald darauf der persönliche Bestich des

Bezirksammanns folgte. Was dann wei
ler noch geschal,, wissen wir nicht. Biel
leicht sehen die beiden cher eonf>'>o,'>ichs"
die diplomatischen Anstandsbesnche mr
Zeit noch fort. Eines allein ist erfrenlich
an dieser entzückenden Geschichte ans der
Biedermeierzeit des Jahres l Sie
beweist nns, daß, Gott sei Dank, Blöd
sinn nicht allein in dcr deutschen Schlveiz
in der .vierten Potenz gezüchtet wird,
sondcrn auch dort, wo man von vorneherein
sowieso glanbt, daß man gescheiter sei als
bei nns, weil man mit rot nnd andcrs
dekorierten 5t nopflöctcrn hcrnmlanfen
failli. Paul AIt>>cer

Der Bundesrat befaßte sich mit der
äiiszerst wichtigen Frage der Heidelbecr
sendilngen ans Brnsiv und hat in Anbc
tracht nnd in Erwägung, daß >. in
Brnsio Heidelbeeren wachsen, 2. die Brn

sioner Heidelbeeren erhöhte Tare bezahlen,
!Z. in der übrigen Schweiz anch Hcidel
bccren wachsen, nnd endlich 4. Heide!
beeren Heidelbeeren sind, beschlos-
scn, der Eingabe kcine Folge zn geben. Es
läßt sich voraussehen, daß die Sache noch
weitere heidelbeerpolitische Folgen haben
wird.

Eine amerikanische làchemikerversamm-
lnng kam, anch fiir unsere Verhältnisse
vollslandig zutreffend, zil dem Schlüsse,
daß der Mensch Leim" sei. Leim,
nichts anderes. Nachdem wir Menschen

von cinem ^eim auf den andern
geführt werden, ist diese Totalverleimnng
ganz natürlich. Nach unsern internationalen

Beziehungen, wie überhaupt
untereinander, muß es sich abcr nm einen ganz
niiscrabcln ^eim handeln.

Unser Nationalpark beherbergt nntcr
anderin 1144 Gemsen, Murmeltiere,
,<> Füchse, 317 Zahnhühner, 25 Adler
und 20 verschiedene Hühner. Znr Ermög-
lichilng dieser geilanen Angaben wnrde

die Anmeldepflicht eingeführt; anch soll
das Zivilstandsregister im Nationalpark
Peinlich geführt iverden. Speziell die Hüh
ner sind darüber sebr begeistert.

Das Tragen voit Uniformstücken alier
Ordonnanz ist mit Ausnahme des blanen
Offizicrsmantel vom Januar 1!>2l> an
verboten. Sämtliche Schlanchübnngen ivie
Drillturnen, Gelenktänze, Kopfwinden,
Wadenschneller, Gcwehrjongliercn,
Erstarren nnd andere Heilakrobatercicn wer
den nnr noch in Gran abgehalten. Blau
darf nur noch von Medikameutern im
Blnt nnd im Gesicht getragen werden.
Zivilisteil ist's an den Händen erlaubt.

Die Bundesbahnen haben den ans l.
F »Ii vorgesehenen Taxabban im Güter
Verkehr wieder fallen gelassen, was dcm
Handel sehr schwer füllt nnd dem Vcr-
waltungsrat anch sehr schwer gefallen sein
soll. Da zu gleicher Zeit in dcn Bergen
immcr noch Schnee fällt, fällt es einem
erst recht schwer, trotz aller Fallerci, nur
die Taxen nicht fallen zu seheil. »j^n

bei àrWt
bàvt!

îeciin. Sureau /Urwli à

LIektn8elie l^e.88wa88er-k0.Ier

Lumulu8" i-âkriii eielitr. /ìppsi-gte
k>. Ssuter ^.(Z. >Z»sei

Vorgesehen
Frau A.l Also habeu

Sie sich wirklich entschlossen,

einen Witwer zu
heiraten?" - Frau V. sWit-
wei: Jawohl." Frau
A.: Aber denken Sie nur,
wenn er Ihnen nun von
seiner ersten Frau erzählt."

- Frau V.: Erzähle ich

ihm - von einem ersten
Mann."

ßut ur>6 dlllig

I-ierren-btrokküte von fr. 3?? sn

Surick SIL«'!'/ r?I>Ii> l^iVl^ / i» i-NVr-i».
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